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Selbstbestimmtes Wohnen im Fokus des ersten Netzwerk-
anlasses Inklusion 

Rund 60 Menschen mit Behinderungen, Angehörige sowie Fachpersonen und 
Behördenvertretende haben am 16. Juni 2026 am ersten Netzwerkanlass "In-
klusion des Kantons Obwalden" in Sarnen teilgenommen. Im Zentrum stand 
das selbstbestimmte Wohnen – ein entscheidender Faktor für gesellschaftli-
che Teilhabe und persönliche Selbstbestimmung. 
 
Im Fokus des ersten Netzwerktreffen Inklusion stand das selbstbestimmte Wohnen. 
Fachliche Inputs sowie Informationen zu bestehenden Angeboten in der Region 
zeigten auf, welche Möglichkeiten Menschen mit Behinderungen in Obwalden heute 
offenstehen und welche Voraussetzungen für ein selbstbestimmtes Leben wichtig 
sind. Wie und wo jemand wohnt, bestimmt wesentlich über Selbstbestimmung und 
Lebensqualität. Wohnen ist Teil der eigenen Identität. 
 
Wohnen als zentrales Thema der Inklusion 
Im Rahmen eines Infomarktes erhielten die rund 60 Teilnehmenden die Möglichkeit, 
verschiedene Wohn- und Unterstützungsangebote kennenzulernen. Vertreten waren 
u.a. die IV, Pro Infirmis, die Stiftung Rütimattli, Traversa, das Wohnhuus Sonnsyte. 
Der Infomarkt bot einen niederschwelligen Zugang zu Informationen und ermög-
lichte den persönlichen Austausch zu unterschiedlichen Wohnformen, Unterstüt-
zungsleistungen und individuellen Erfahrungen. Die Besucherinnen und Besucher 
konnten direkt mit Fachpersonen ins Gespräch kommen und sich aus erster Hand 
über unterschiedliche Wohnformen, Unterstützungsleistungen und individuelle Er-
fahrungsberichte informieren. Dabei wurde deutlich: Die Wohnsituation ist für viele 
Menschen ein entscheidender Faktor für Selbstbestimmung und gesellschaftliche 
Teilhabe. Sie prägt massgeblich, wie eigenständig der Alltag gestaltet werden kann 
und in welchem Mass soziale Kontakte möglich sind. 
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Wertvolle Impulse für die weitere Entwicklung 
Die rund 60 Teilnehmenden nutzten die Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen und 
sich über Herausforderungen sowie mögliche Lösungsansätze auszutauschen. Das 
Bedürfnis nach einem solchen Gefäss wurde im letzten Jahr während der Erarbei-
tung der kantonalen Strategie für eine inklusive Gesellschaft deutlich. Mit dem Netz-
werkanlass stärkt der Kanton Obwalden den Dialog zwischen den verschiedenen 
Akteurinnen und Akteuren und setzt wichtige Impulse für die Weiterentwicklung ei-
ner inklusiven Gesellschaft. 
 
Wenn Sie mehr über den Anlass und über die Wohn- und Unterstützungsangebote 
wissen möchten, schreiben Sie eine E-Mail an: netzwerk-inklusion_ow@hslu.ch. 
 
Das nächste Netzwerktreffen Inklusion findet am 24.05.2027 statt und widmet sich 
dem Thema Arbeit. 
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